
Firmung 18+

Sie werden Firmpatin 
oder Firmpate

Wichtige Daten

Firmverantwortliche der vier Emmer Pfarreien

Bruder Klaus 
Hans-Peter Vonarburg 
Hinter-Listrig 1
6020 Emmenbrücke 
041 280 23 23

St. Mauritius 
Stephan Schmid-Keiser 
Kirchfeldstrasse 2 
6023 Emmen 
041 260 86 00

Start Firmweg

Vorbereitungs-
wochenende

Firm-Gottesdienste
Samstag/Sonntag

St. Maria 
Vreni Keller-Habermacher 
Talstrasse 6
6020 Emmenbrücke 
041 267 07 90

Gerliswil 
Herbert Gut 
Gerliswilstrasse 73a
6020 Emmenbrücke 
041 267 33 55

September 2011

Januar 2012

04./05. Februar 2012



Liebe Gotte, lieber Götti
Am 04./05. Februar 2012 finden in den vier „Emmer Pfarreien“ 
Firm-Gottesdienste statt. Junge Frauen und Männer haben sich für 
den neuen Firmweg 18+ entschieden und werden dann ihr „Christ-
sein“ vor Gott und den Menschen bestätigen.
Als Gotte und Götti lassen Sie sich durch einen jungen Menschen 
herausfordern und bereichern. Sie begleiten einen jungen Erwach-
senen auf dem Weg zur Firmung und darüber hinaus. Mit Ihnen 
werden wir gemeinsam ein Stück dieses Weges gehen und einander 
von den Erfahrungen mit dem alltäglichen Leben und dem Leben als 
Glaubende erzählen. Über dieses Leben werden wir nachdenken, uns 
austauschen und es miteinander feiern. Darauf freuen wir uns und 
danken für Ihre Bereitschaft zur besonderen Aufgabe.

Firmverantwortliche aus den vier Emmer Pfarreien

Folgende Informationen zeigen Ihre Perspektiven als Patin oder 
Pate. Sie werden mit dem, was Sie selber mitbringen, tätig sein und 
letztlich daraus eigenen Gewinn ziehen.

Als Gotte oder Götti sind Sie tätig
durch Unterstützung eines jungen ––
Menschen auf seinem Firmweg
als mögliche Ansprechperson in Fragen des Lebens ––
indem Sie Zeit und Raum für Gemeinsames finden––
als Gast beim Firmweekend (Sonntag  ––
Mittagessen und Begegnung)
mit Ihrer Teilnahme am Firm-Gottesdienst––
durch Ihre Rückmeldung an die Verantwortlichen––

Sie bringen Ihre persönlichen Eigenschaften mit
Freude mit jungen Menschen zusammen zu sein ––
und an ihrer Lebenswelt teilzunehmen
Interesse an einer persönlichen Auseinandersetzung ––
mit Sinn- und Lebensfragen
Bereitschaft Gottes Spuren in der eigenen Lebensgeschichte ––
mit einer Firmandin oder einem Firmanden zu teilen
Positiv-kritische Einstellung zu Welt und Kirche––
Bereitschaft verbindlich einen längeren Weg zu gehen––

Wir dürfen bei Ihnen voraussetzen
Mindestens ein Jahr älter zu sein, als der zu begleitende ––
Firmand oder die zu begleitende Firmandin
Lebendiger Bezug zur Kirche in dieser Welt––
Katholische Konfession––
Teilnahme an Veranstaltungen nach Einladung:––
am Vorbereitungs-Wochenende (Sonntag Mittagessen) und ––
Firm-Gottesdienst––

Sie erleben eigenen Gewinn
Geschenk der persönlichen Nähe zu einem jungen Erwachsenen––
Vertiefte Auseinandersetzung mit dem eigenen Glauben––
Nahes Erleben einer Feier des Lebens––

Haben Sie noch Fragen?
Dann wenden Sie sich bitte an die Firmverantwortlichen 
Ihrer Pfarrei

Emmen, im Dezember 2010


